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6 |„57 Die Erhebungen über die Beſtrafungen oder Stra älle wegen Betters und Qand -( i | ſtreichens , ſowie über die Perſönlichkeit der Beſtraften wurden für das Jahr 1886 in derſelbenj60 Vollſtändigkeit wie für die Jahre 1884 und 1885 vorgenommen .
noi Die Ergebniſſe der Erhebung ſind im Nachfolgenden in ähnlicher Weiſe wie ſ. Z. diejenigen60 der vorhergehenden Jahre in zwei Abtheilungen dargeſtellt , deren eine die Beſtrafungen , deren andere„60 die beſtraften Perſonen in erſter Linie zum Gegenſtande hat .„ 59
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50 l Die Zahl der Beſtrafungen hat gegen das Vorjahr zugenommen , während in den weiter
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vorhergehenden Jahren eine erhebliche Abnahme ſtattfand . Den 6464 Beſtrafungen im Jahr 1886ſtehen nämlich 12105 im J . 1882 , 9890 im Jahr 1883 , 6952 im Jahr 1884 und 57835 imA Nahr 1885 gegeniiber ,
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pube Die folgenden zwei tabellariſchen Ueberſichten &K iind B ſtellen die Beſtrafungen in ihrersplen Vertheilung auf Bie Kreiſe dar , zugleich in der Unterſcheidung nach Geſchlecht und Herkunft( Geburtsland ) der Beſtraften , ſowie nach Jahreszeit bezw. Monat der Beſtrafung .M
A Die Beſtrafungen nach dem Geſchlecht der Beſtraften und nach dem Monat
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Die Beſtrafungen nach dem Geburtsland der Beſtraften . B .

Würt⸗
Elſaß⸗ futigeOeſter⸗ ſonſtige

Keue NS Baden | Preufen | Bayern | b
Heffen | Loth - k reich - Schweiz ] Aus⸗

se y 5 »EATER
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Ronftang . - . | 217/26,9 | 146| 18,1 ] 76| 9,4 | 187 | 23,2 12 1,61 141,7 425,2 86| 4,5 | 48| 5,9] 29| 3,6

Billingen : . -| 9742,9 ) 28/10,2 | 12 5,3 63127,8 ] "8| 1,81 210,9) T8 7i ] 6f 276 ] 2,7

Waloshut . . + | 10143,2 38114,1] 11| 4,7 LBE 4 T7 125,1 9i3,s | ( 1,7 3118,8J 114,7

Freiburg . . . 48652,3 10016% 63l „8[ 81/ 8,7J 14 1,5 40( 4,3 340, 34(8,7J 500 5,4] 27 2,9

Lörrach . . . 132,40,6 ] 37/11,4 | 29| 8,9] 26| 8,0 2| o,6| 2718,3] 154,6 } | 1,9] 87/11,4 | 14| 4,8

Offenburg . . 20840,6 80| 15,6 5711,1 6713,1 15| 2,9 214,1 214,1 14/2,8 | 16| 3,1 13| 2,6

Baden 11637ſ %7] 58/17,20183/10 ; 1 3411,0 14| 4,5) 1213,9] 1916,24 10/3; 8f 912,9 ] 8| . 6

Karls ruhe . . . | 49844,8 ] 126/11,3/158/1 4,2 16114,5 ] 385| 3,21 16/1,4 | 8413,1] 8012,7] 28| 2,5| 26| 2,3

Mannheim . . . 18423,5 ] 205126,2 149| 19,0 65| 8,3 67| 8,6] 7/0,9 2813,6 81/3,9 | -10 1,3) -87| 4,7

Heidelberg . . . | 268/36,1 Sr 117115,7 69| 9,8] 42| 5,3} 50,7 ] 344,6 ] 212,8 ] 9| 1,2 12| 1,6

Mosbach 95| 19,6 107/22,1 | 147 | 30,3 | 87| - 7,6 35| 7,2 | 0,8 303,2 142,90 1 0 , 15| . 1
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Großherzogthum [ 240237,2 1076|16,6 852/13,2/808/12,5 243l 3,11602,5273 4,2 207/3,21245 | 3,81198 ] 3,1

1885 2087/36,4| 936| 16,31857 | 14,91680/11,9 211 3,1 | 127/2,21244| 4,31281| 4,01179| 3,1/183 ] 3,2

1884 281740,5 106115,3 96013,8 86212,4215 ] 3,1111 ; | 315/4,5| 206/3,01216| 8,1189 ] 2,7
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Im Früheren wurde die ſtarke Verminderung der Straffälle der Hebung der Erwerbsver —

hältniſſe und der allgemeinen kräftigen Handhabung der polizeilichen und Strafvorſchriften , ſowie

ben zur Bekämpfung des Bettels ins Werk geſetzten Vereins - und Gemeindeeinrichtungen zuge —

ſchrieben . Es iſt nicht anzunehmen , daß in der Thätigkeit der ſtaatlichen und gemeindlichen Be —

hörden und der Vereine ein Rückgang ſtattgefunden hat , vielmehr zu muthmaßen , daß die Urſache der

im J . 1886 eingetretenen Zunahme der Straffälle darin liegt , daß die Erwerbsverhältniſſe gegen das

Vorjahr im Ganzen ſich ungünſtiger geſtaltet haben , ſowohl im Innlande wie im benachbarten Aus —

lande . Hierauf iſt um ſo mehr zu ſchließen , als , wie die nachfolgenden Angaben darthun , die Vertheilung

der Straffälle und der Beſtraften nach Herkunft , Beruf , Landestheil ꝛc. ſich nicht erheblich verſchoben hat .

Was die Vertheilung der Beſtrafungen auf die Kreiſe anbelangt , ſo hatten im Jahre 1886

die Kreiſe Karlsruhe ( 1112) , Freiburg ( 929 ) und Konſtanz ( 807 ) die meiſten , Villingen ( 226) ,

Waldshut ( 234 ) und Baden ( 308 ) die wenigſten Fälle , wie im Jahre 1885 und 1884 ( mit der

Beſchränkung , daß im Jahre 1884 Offenburg mehr Tälle als Freiburg aufwies ) .

Nach dem Geſchlecht betrafen die Beſtrafungen in 5957 Fällen oder zu 92,2 Männer ,

in 507 Fällen oder zu 7,6 h Frauen , während im Jahre 1885 die Frauen 8,9 ,‚F im Jahre

1884 9,5 ĩ ausmachten . Das Ueberwiegen der Männer findet in allen Kreiſen ftatt ; der An -

theil der Frauen bewegte ſich in denſelben zwiſchen 3,8s umd 14,0 ; am ſtärkſten waren dieſelben

in den Kreiſen Baden ( 14,0 ) , Mosbach (9,7), Karlsruhe ( 9,4 ) und Heidelberg ( 8,5 ) vertreten ,

am ſchwächſten in Waldshut ( 3,8 ) , Lörrach (5,2) und Konftang ( 6,1 ) .

Nach der Jahreszeit ſielen , wie in den Vorjahren , die meiſten Beſtrafungen in den

Winter , die wenigſten in den Sommer . Wie zuvor ſteigt die Häufigkeit des Bettels von einem

Mindeſt im September ( 1886 : 285 , 1885 : 237 , 1884 : 296 Fälle ) bis in den Januar , wo ſie

den höchſten Monatsſtand ( 955 bezw. 946 und 1209 Fälle ) erreichte und von wo fie mit geringen

Schwankungen wieder auf den tiefſten Stand herabſinkt ; häufigere Arbeitsgelegenheit und größere

Leichtigkeit des Unterhalts und Unterkommens im Sommer erklären dieſes Verhältniß ausreichend .

Dem Geburtsland nach trafen die Beſtrafungen 2402 Landesangehörige , 1076 Preußen ,

852 Bayern , 808 Württemberger , 243 Heſſen , 160 Elſaß Lothringer , 273 ſonſtige Reichsange —

hörige, 248 Schweizer , 207 Oeſterreich - Ungarn und 198 ſonſtige Ausländer , ſomit nur zu einem

ſtarken Drittel ( 37,2 %) Badener (gleichfalls wie in den vorhergehenden Jahren ) , zu faſt zwei
Drittel Ausländer und zwar vornemlich Angehörige der öſtlichen Nachbarländer ( zu denen wegen

Hohenzollern auch Preußen gehört ) .
Die Zuſammenſetzung der Beſtrafungsfälle nach In - und Ausländern in den einzelnen

Kreiſen hängt im Ganzen mit deren Grenzlage und dem größeren oder kleineren Bettlerzufluß aus

den anſtoßenden Ländern zuſammen . So kommen in dem nur an Elſaß ſtoßenden Kr . Freiburg

52,2 % der Beſtrafungen , in Mosbach nur 19,8 ½ auf Inländer . Im Allgemeinen finden ſich auch

auf den Grenzſtrecken abſolut oder relativ zahlreiche Betteleien von Angehörigen der betreffenden

Í
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16,8 ) ; nur in den Bezirken Ueberlingen und Waldshut bilden ſie die Mehrzahl aller Fälle und in

einigen anderen ( wie Konſtanz , Pfullendorf , Emmendingen , Offenburg , Sinsheim , Tauber -

biſchofsheim ) eine abſolut oder relativ größere Zahl . In einigen Bezirken haben die Bürger —
meiſterämter gar nicht oder nur ſelten wegen Bettels geſtraft ; was damit zuſammenhängt , daß die
betr . Bezirksämter ſämmtliche fremde Bettler ſich vorführen laſſen . Die Bezirksämter wandelten
denn aud die weit überwiegende Zahl aller Fälle ab ( 4964 oder 76,8 ) .

Die vergleichende Ueberſicht CC ſtellt die Häufigkeit der Straffälle in den Jahren
1884 , 1885 und 1886 in den Amtsbezirken dar und gibt deren Zunahme oder Abnahme
von Jahr gu Jahr an :

Zu⸗ und Abnahme der Beſtrafungen in den Amtsbezirken : CC .

Zu⸗ oder Aus ober
ar

hk Ruz oder
$ Rbne Amtsbezirke , ĵ ; ĵ

Amtsbeztrte 1884 1885 ET] 1886 Mp"
Birt

| 1884 | 1885| THO] ggg | oneone

tnk ( Kreiſe u. Land ai 4.

Eagen 75 45 — 30| 49 14+ 4| Mannheim . | 286 | 411 J + 125| 591 | + 180
Konſtanz . . 399 | 828 | — 71| 356. | + 28| Shwegingen . | 188 | 87 | }— 101| 129 | + 42
Meßkirch . . 73 45 —d 28 26 — 19| Weinpeim . . | 117 | 144 | + 27 63 — 81
Pfullendorf . . [ 4130 —

11/ 55 ＋ 25 Eppingen . . [ 3154 [(J. 28 59 5
Stotad o. f HA

|
„75 3678 H o 8| Hettelberg o| 372 | 1404 82 528 | + 124

Ueberlingen . | 295 243 — 52 | 243 | — ( Sinsheim . . 192 - 135d 57 107 — 28
Donauefhingen . | 181 | 56 | —

75| 65＋E O Wiestoh e nf 84 i 3TH . 8 492
Triberg . . . 77 52 — 25 53( . r 1 Adelsheim . . [ 55 29 — 26 26 — 3
Billingen , 124 107 — 17 108 ＋. 1 Buen . . | 130 | 88 | — -42| 130l 42
Bonndorf . 32 26 ( — 6 37 [ ＋ 11 Eberbach . . 46 23 ( — 23] 23 —dʃ
Säckingen . . 96 50 — 46 75 - + 25 Mosbach . . 94 99 ＋E5 66 — 33
Et . Blaſien . . 51 86 ½ 35 41 — 45 Tauberbiſchofsh . [ 220 257 J . 37 180 — 77
Waldshut „ 111 64 — 47 81 | + 1f Wertheim . . 5064 [＋E 140 60 — 4

Breiſach . . 16 17 (＋E 10 25 ＋ 8

Emmendingen . 113 | 182 ＋. 1 191. 128 : 4 aidli Kreiſe :

Ettenheim . . 59 40 | — 19 26 | — 14| Ronfgtang . , | 994 | 766 | — 228| 807 | 441
Fretburg . . 416 338 — 78/446 I + 108| Vilingen . . 352 215 | — 117; 226 | 4 11

Mrapat1 84 89 e d Dy aari , Bi ienatbagut - fet | 200 | 12ed 64| 284 | 4 8l
Staufen . 3 25 5 na TdT | >

Waldkirch | 108 | 142 | 4 34| 150 ＋E 8 erene Rpa KP
1207 | — 409/1267 | } 680

Lörraġ . . . | 208 | 128 | — 80l 150 | 4 28| Sretburg - | 781 |768. 183| 929. |+. 161

Müllheim . . 52 57 . 5 29 — 28 Lörrach . . . 404 307 — 07 325 . 18

Schönau . 73 72 — 1 91 f 19] Offenburgz . . 792 501 — 291, 512 + . 11
Schopfheim . . 71 50 — 21½/ 55 [＋E 5lLandescom . Fretb. | 1977

Giy
+— 4011766 | + 190

Relin n f 60| 884 27. 53 +: 20) Baren . . 1 267 | 266 1 - 1 308 | 4 42
Raher s a f TT | 63 j 14). 54 jmi 9) Rarlerupe | 1277 | 854 | — 42311112 | 4 258
Obertirch . . . 164 10 | — 62 88 | — 14

Landescom. Karle 1544 | 1120 | — a241 420
F

i
Offenburg |. | 207 164 — 143185 17. 21 E SITAE i ge

Dak B ae A + 300

Wolfach . . 284 189 — 145| 132 — 71 Mannheim „ 591642 [ ＋ 51 788 | + 141

Achern . . . 29 23 — 6 58 J 35 Heldelberz . . 629 630 ＋. 1743 118
Baden . . 91 104 [ ＋ 13 93 — 11ʃ Mosbach . . . 595 560 — 35 485 — 75

Bibl e. af 15| 16 + 1 26 +. 10| lantescom . Manny. jisto [ 1832 | F 172011 | F 179
Ratta ae laai IBA ASe | 9181 . 1 .
Bretten . ~ -f 60| 88 {— 22 30 — 8 Großherzogth . [ 6952 5785 | —1217/6464 - 729
Bruchſal . . . 102 58 — 44 43 — 15 in 9% — puai el — da ag ,
Durlach . . . 98] 62 — 31 88L 26
Ettlingen . . 84 40 — 44 26 — 14
Karlsruhe „ 510 387 — 123 635 J 248
Pforzhemm . . 428 269 —150 290 | + 21

Im Jahre 1885 vermehrte fih , im Vergleich zum Vorjahre , die Zahl der Straffälle in 17
und verminderte ſich in 35 Amtsbezirken ; im Jahre 1886 hatten 31 Bezirke mehr , 19 Bezirke
weniger , 2 Bezirke ebenſoviele Straffälle , wie im Jahre 1885 . 8 Bezirke hatten in beiden Jahren
eine Zunahme , 10 Bezirke eine Abnahme. Die Zunahmen des Jahres 1885 kamen faſt aus⸗

ſchließlich auf den Kreis Freiburg und die drei nördlichen Kreiſe , diejenigen deg Jahres 1886 ver⸗

theilen ſich über das ganze Land , ſind jedoch im Süden etwas häufiger als im Norden .

In der folgenden Tabelle D ſind für die Kreiſe die Straffälle nach der näheren Art der

Uebertretung dargeſtellt . Darnach handelt es ſich in 3818 Fällen ( 59,0 ) um Bettel , in 1379
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Aus dieſen Zahlen geht hervor , daß wie in den Vorjahren ein erheblicher Theil der Beſtraften
gewohnheitsmäßige Bettler und Landſtreicher waren und blieben , welche durch die Beſtrafung ſich
von dem umherſtreifenden Bettelleben nicht abhalten laſſen . Nachdem es im Jahre 1885 ſchien ,
als ob die Rückfälligen ſich im ſtärkeren Rückgange befänden , hat das Jahr 1886 wieder eine

Vermehrung gebracht .

Die Beſtraften nah dem Geburtsland , der Zahl der Beſtrafungen
und dem Alter . E .

a. nach der ER ber im Jahre

E

7
1886 erlittenen Beſtrafungen

b. nach dem Alter Im Ganzen

Geburts⸗ T a E A A EP AT e a ß
<
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1/213 | 4/5 ] | | | ] 19ļŁ 22 | | 23 ] | | > | # | 1886 | | 1885 1884

ober] = | < halo la lal2/S |

t

ei - —
mir
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<

3 à | i a

CRAPARR E TERE
Baden .{1274 266 | 89| 33| 10 y 5 1 8 224 . 252 212 296363 ( 186154 —1695/32,21593032,2032ʃ35,6
Preußen . . 865 7117 4 — Da - | — f | 154 243/165 ; 226/111 | 46| 11) 1| 957/18 . 2 826/17,1 | 909/160
Bayern . . 4668 71| 10 ——| 2 —| —| —] 1156/150/115 160| 91| 46| 30| 2| 751| 14,2 | 76215,8 840/148
Württemberg 599 , 78 13 3| j - -et — 132 12⁰ 98| 129 114| 64|: 871: 1| 69013,1 597112,4 761/13,4

Heſſen . . . 187 21 2 — — — — — — 36 35| 28): 50/43 ) . 10) 10 | 212
2,0] 188| 3,9 -199| 3,5

Ctfaf-Lothring . | 118. 18 Je er - 4 — 19ſ 26 29 20 23 135| 6 — 138( 2,6 114 2,4 99ſ 1,½

Sonſt . Bundesſt . 214 23 3 . — taei —| 62| 75| 28| 48| 18| 9 | —| /241| 4,6l 218| . 4,5l 277| 4,9

Seſterreich . 182 11 AHE 28 84 39) 47) 835| 13) 8,1194 3,7 210) 4,8] 195) 3 ,

Schweiz 190 24 1 11 —— | — — 16 49| 40 58 35 15 2| 1| 216 dal 161| 3,3. 193| 3,4

Sonſt . Ausländ . 155 20| 1 - Lg + | 115 26, 26| 54| 41| 8| | —| 176| 3,3] 166 34l 174| 83,1
E A A i aA A a E | { ni |

Ym Gangen -li452 598139 4320| 86 1| af 9 837/1010 7751088874412260 ] 55270
100)
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| — — —

1885 . „4173 503109 t4 41l ik 14 704 864| 701/1028 83838628614 — | — | 48351100 ] —

in O/o 486 , ;3l0,110,02/0,02 ! — Jo; 3| 14,617,9 14,5 21,2117,3 8,0] 5,910,8| — 100| —

1884 . l4829 597162 46| 25|121 3 4 11191103 94¹7711748144129989 ] — | — || — | — 15679] 100
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5fL2isi
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*) Davon wurden 2 neunmal und I elfmal beſtraft.

Was das Alter der Beſtraften betrifft , ſo nahmen die Bettler im Ganzen , abgeſehen von

den unter 20jährigen , mit dem Alter an Zahl ab, und zwar der abſoluten wie der relativen Zahl
nach. Die letztere , d. h. die Zahl im Verhältniß zu der Zahl der gleichalterigen Bevölkerung ſteigt
erft mit ben Höheren Lebensjahren , erreicht jedoch auch bei den über 70jährigen nur 0,11 auf 100

Einwohner , während im Ganzen — abgeſehen von den Untervierzehnjährigen — 1 beſtrafter
Bettler auf 200 Einwohner kommt .

in der in 8der
Männer Frauen Wini NSA a Männer rauen JAAA THA

Einwohn . Einwohn .
unter 14 Jahren , 6 3 983 40 - 50 Jahren . 783 91 874 0,47

RAO A E TE TTT Gf 837 0,45 50 —60 „ 371 41 412 0,32
20 —25 „ 030 80 1010 0,78 BOO oa aa BOia ON AA
3530 „ 729 46 775 0,56 über 70 „ 39 12 51 0,11
30 —40 „ . 1027 61. 1088 0,55 unbekannt . 3 2 51 . —

Nach dem Familienſtand waren ( in ähnlichem Verhältniß wie in den Vorjahren ) von

den beſtraften 4829 Männern 4366 ( 90,4 o ) ledig , 316 ( 6 , / ) verheirathet , 140 ( 2,0 ) )
verwittwet , 7 ( 0,2 h ) geſchieden; von den 441 Frauen 274 ledig ( 62 , ) , 110 verheirathel
( 24,0 %) , 54 verwittwet ( 12,3 of, „ geſchieden ( 0,7 ) .

Ebenſo gehörten dem Berufs - und Erwerbsſtande nach die beſtraften Bettler und

Stromer überwiegend dem Gewerbeſtande an . Die folgende Ueberſicht (F, ) gibt eine bezügliche
Darſtellung , unter Angabe der Verheiratheten und Verheirathetgeweſenen . Die einzelnen Gewerbs —

arten ſind angegeben ,ſoferne die Zahl der betreffenden Perſonen mehr als 5 beträgt ; die weniger
vertretenen Gewerbsarten ſind als ſonſtige Gewerbetreibende zuſammengefaßt .

Am zahlreichſten erſcheinen die Taglöhner ( 656 , mit landwirthſch .Taglöhnern 843 ) , ſodann
folgen in größerer Zahl als 100 bie Schuhmacher ( 321 ) , Maurer und Steinhauer ( 268) ,
Bäcker ( 250 ) , Schneider ( 234 ) , Schloſſer ( 211 ) , Schreiner ( 145 ) , Metzger ( 135) , Kaufleute
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und Händler ( 139 ) , Maler und Anſtreicher ( 12
ferner Knechte ( 126) , ſonſtige Dienſtboten ( 132 ) und Perſonen ohne Beruf ( 147 ) . Beim weih -
lihen Geſchlecht ſind vornemlich die Taglöhnerinnen ( 109 , einſchl . landw . 133 ) ,
und Perſonen ohne Beruf ( 109 ) vertreten , in weitem Abſtande folgen K
arbeiterinnen ( 13 ) , Händlerinnen ( 13 ) , Näherinnen ( 11) .

Die Beſtraften nach dem Beruf .
i dav.

Mân verh. , Frau⸗
ner verw. ,

geſch.ſch
Bäcker . IA 250 9
ECTE oai anainn a al Aaa
AME e a A EE ROTS A
DURDEN a a a NG Baa
DIEOMEGSY OR oono ao OP 1
Buchbinder
Buch⸗ u. Steindrucker , Schrift

feger T AE o ad i 5
Büchſenmacher 5 —
OUREA EE re anan EE RO 14 —
Cigarrenmacher . „ . 47 io
ONNE OLOY T MOO L
UENEVINIT Se o o i OSREOE DS aia
Eiſengießer und former . . 69 6
Fabrikarbetter ( ohne nähere Be—

CEO JREA a a AONFRIE T]
Färber und Dekateure . 27 4
Friſeure und Barbiere . 27 3
DUTENE oE OR aR O g
Gipſer und Stuffateme . . 20 3
Glafer . e TE IN MEETS MIS aai
DITO E e e OTSA O À
EOITHETRA SS OS a 7 —
NRE AI E p , AAEE AE g
CEINA OTASi, T OSB TOE aia

Inſtrumentenmacher . . .
ERUR an OTATTE D 1
Kammmacher Gr
cantor iai e E a a Ra A
EEEa SATo Eaa hS Cae TRN i À
DUER na a ATAFS aA g
Kürſchner u. Kappenmacher . 6 —
Kupfer⸗ und Keſſelſchmiede . 14 2
Kutſcher Ioe aIo uiga fi
Maler und Anſtreicher . 127 9
Maſchinenſchloſſer . . . . B gi
Maurer und Steinhauer 268 44
Wechantker % 46 . TAL 2
Meſſerſchmiede 6 l
Meſſinggießer 8˙ ji
Metalldrucker und Dreher . 9 —

D L aaa aaa AA
SURE S REOLER OG. TOLOS
E k OR ar ga
Mantini . . . h sasih t18 4

E a a a T
Porzellan⸗ u. Steingutformer

UNS DR E a „

en

dav.
verh. ,

verw ,
geſch.

11

1

Mån -
ner

Säger 17
Satthi E Toeaina EAN
CORE a y a T
Schiffer und Matroſen . . 14
Schirmmacher und ⸗flicker . . 9
C T a O NA A
SOMETER e ESY OSRE
Sneider . 234
SORE Ea i 145
Schuhmacher .

6
COEUR EN a AER PEP OO
U aa E N TTA
Strumpfwitfer T 9
DON EOE EES a s n Te EEI )
UDLMAMEEIR s a s A ai
SSN E e e
Weber und Tuchmacher. . . 101
DIEET taan s e ORR
BIMMER SEAS o N
fonftige Gewerbetreibende 102

Kaufleute und Händler 126
Schreiber und Kommiſſionäre . 13
Kellner und Kelfnerinnen . . 88
Köche und Köchinnen . . . 6
Muſiker und Schauſteller . . 28
Zigeuner 1
Lehrer und Zehngebotſchreiber 13
Ingenieur , Apotheker , Zahn —

und andere Techniker . . 4

Käſer und Schaͤfer . . 17
Aitine ? Faätk , T

Knechte OA i oa ORTE
landwirthſchaftliche Taglöhner . 163

ſonſtige Taglöhner EORI
Erd⸗ und Eiſenbahnarbeiter . 50
ENOCE Aa a u u N 5

Dienſtboten ( ohne Knechte ) — 24

ohne Beruf und unbekannt . 38

Summe 4829

1885 : 4397

1884 : 5103

2. Der Poſt⸗ und Delegraphenverkehr 1886 .
Die folgende Seite enthält die übliche vergleichende Darſtellung des Poft - und Telegraphenverkehrsdes letztvorhergehenden Jahres ( 1886 ) mit denjenigen der zwei Vorjahre ( 1885 und 1884 ) , ſowie des Jahres

1872, als des erſten , in welchem Poſt und Telegraph in Baden vom Reiche verwaltet wurden ,
Die Darſtellung bezieht ſich auf die zwei Oberpoſtdirektionsbezirke Karlsruhe und Konſtanz , deren

erſter auch den heſſiſchen Kreis Wimpfen, deren zweiter auh den preußiſchen Regierungsbe
( Hohenzollern ) umfaßt .

Sun dem Jahre 1886 Hat der Poft - und Lelegraphenverkel geruDie Zahl der Poſtſendungen Hat gegen bas Vorjahr um 5024347 oder um 6,76 %, inbeſonderefabren .
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) , Weber und Tuchmacher ( 101 ) , Müller ( 101 ) ,

Dienſtboten ( 108 ) ,
ellnerinnen ( 18 ) , Fabrik —

F .
dav.

Frau⸗ verh.
en berw,

geſch.

zirk Sigmaringen

yr abermals eine erhebliche Steigerung er⸗

die Briefſendungen um 3 962 556 oder um 9,41 /ͤ und der eigentlichen Briefe um 1832 742 oder um 7,56 %,
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